
 

  

Niederösterreich – Beispiel innovativer Praxis 

 

Gehandicapt – gibt’s nicht! 

 

In einer zufällig entstandenen „Rest“ KTC-Gruppe der LEA-Generation 2 ergab sich – sicher auch 

bedingt durch die Anwesenheit der Direktorinnen aus 2 Sozialpädagogischen Zentren in der Gruppe – 

der oben angeführte Projekttitel. In einer großangelegten, gemeinsamen Umsetzung der Projekt- 

und Entwicklungsideen kam es zu einer sehr engen Zusammenarbeit unter den beteiligten Schulen, 

Lehrerinnen und Lehrern, Schülerinnen und Schülern. Daraus ergab sich eine rege 

Entwicklungsaktivität an der LBS Waldegg – sowohl für die Unterrichtenden als auch auf Seite der 

Lernenden. 

 

Die Schwerpunktsetzung erfolgte auf dem Gebiet der Entwicklung im Bereich „Soziale Kompetenz“, 

aber ebenso bzw. ganz besonders zum Thema „Eigenverantwortliches Lernen“ für 

Integrationslehrlinge bzw. alle Lehrlinge. 

 

Als Ergebnis dieser erfolgreichen Entwicklung ist die Tatsache anzusehen, dass es jetzt seit einiger 

Zeit Schul- und Sozialarbeiter/innen an den Berufsschulen in Niederösterreich gibt. Im Süden NÖ’s 

wurde dies bereits umgesetzt, als nächster Schritt ist die Umsetzung flächendeckend in ganz NÖ 

geplant. 

 

Um in der Sprache der Köche (es ging bei der Projektumsetzung immer wieder um das gemeinsame 

Essen) zu formulieren:  Aus vermeintlichen „Resten oder Überbleibsel“ kann ganz Ausgezeichnetes 

zubereitet werden! 

 

Kontakt:  

BD Johann Dinhobl 

office@lbswaldegg.ac.at 

LBS Waldegg 
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